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13:30 – 16:15 Uhr Symposium:
Neue therapeutische Konzepte in der 
Dermatologie

Vorsitz: H. F.  Merk, Aachen                 
                 T. Ruzicka, München

Einführung
H. F.  Merk, Aachen

Hans Christian Korting-Gedächtnisvorlesung 

Einführung
J. Kresken, Viersen

Aktuelle Trends in der Dermatopharmakologie
T. Ruzicka, München

Interleukin-31 – Neues Target in der 
Dermatotherapie
J. M. Baron, Aachen

Aktuelle Erkenntnisse zur molekularen Wirkweise 
von Arzneistoffen zur Behandlung der Rosazeae
J. Schauber, München

Kaffeepause

Neue Konzepte in der Tumorvakzination
M. Röcken, Tübingen

IgE als Target bei der chronischen Urticaria
P. Staubach, Mainz

Neue Konzepte für die spezifische Immuntherapie
J. Saloga, Mainz

Zusammenfassung
T. Ruzicka, München

 

13:30 - 13:35 Uhr 

13:35 –14:10 Uhr

14:10 – 14:30 Uhr

14:30 – 14:50 Uhr

14:50 – 15:10 Uhr

15:10 – 15:30 Uhr

15:30 – 15:50 Uhr

15:50 – 16:10 Uhr

16:10 - 16:15 Uhr

Programm Donnerstag, 21. März 2013
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Sponsoren              
Apotheker Walter Bouhon GmbH, Nürnberg
Bioskin GmbH, Hamburg
Birken AG, Niefern-Öschelbronn
Caesar & Loretz GmbH, Hilden
Dermapharm AG Arzneimittel, Grünwald
Eduard Gerlach GmbH, Lübbeke
Fragon GmbH & Co. KG, Barsbüttel
Galderma Laboratorium GmbH, Düsseldorf
Hermes Arzneimittel GmbH, Großhesselohe/München
KOKO Kosmetikvertrieb GmbH & Co. KG, Leichlingen
L'Oréal Deutschland GmbH, Düsseldorf 
Merz Pharmaceuticals GmbH, Frankfurt am Main
Procter & Gamble GmbH, Schwalbach am Taunus
Spirig Pharma GmbH, Augsburg
Taurus Pharma GmbH, Bad Homburg

Aussteller             
Biogen Idec GmbH, Ismaning
Devesa Dr. Reingraber GmbH, Muggensturm
Faroderm GmbH, Hanau
KOKO Kosmetikvertrieb GmbH & Co. KG, Leichlingen
Leo Pharma GmbH, Neu-Isenburg
Merz Pharmaceuticals GmbH, Frankfurt am Main
MSD Sharp & Dohme GmbH, Haar/München
Peter Greven Physioderm GmbH, Euskirchen
Spirig Pharma GmbH, Augsburg
Taurus Pharma GmbH, Bad Homburg 

Stand: 15. Februar 2013

Sponsoren und Aussteller
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16:30 – 18:00 Uhr

16:30 –16:35 Uhr 

16:35 –17:00 Uhr

17:00 – 17:25 Uhr

17.25 – 17.50 Uhr

17:50 – 18:00 Uhr

18:15 Uhr

Seminar der GD Task Force „Licht.Hautkrebs.
Prävention“: Vitamin D versus Lichtschutz  –  
Pro und Kontra

Vorsitz:  T. L. Diepgen, Heidelberg
                 H. F. Merk, Aachen 

Einführung
T. L. Diepgen, Heidelberg

Evidenzbasierte Gesundheitsrisiken durch 
Vitamin D-Mangel
S. Scharla, Bad Reichenhall

Neue Forschungsergebnisse zur Funktion von 
Vitamin D bei menschlichen Immunantworten
M. Fabri, Köln 

Zusammenhang zwischen Sonnenlicht, Vitamin D 
und Hautkrebs – Update 2013
J. Reichrath, Homburg/Saar 

Abschlussdiskussion 

Ordentliche Mitgliederversammlung der GD

Der Vorstand sowie die Vertreter der Fach- und 
Arbeitsgruppen der GD informieren über die Aktivi-
täten der Gesellschaft in den vergangenen 
12 Monaten. Gäste sind willkommen.

Programm, 21. März 2013 (Fortsetzung)
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Fachausstellung und wissenschaftliche 
Posterausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1

Eröffnung und Grußworte

J.  Kresken, Viersen — Vorsitzender der GD

S. Grabbe, Mainz – Wissenschaftlicher
Tagungsleiter

Vortragsreihe „Dermopharmazeutische 
Technologie und Biopharmazie“

Vorsitz: C. Müller-Goymann, Braunschweig
                R. Müller, Berlin

Innovative Trägersysteme für die dermale 
Arzneistoffapplikation – Stand und Perspektiven
K. Landfester, Mainz

Wirkstoffgleiche topische Immunmodulator-    
präparate: Gleiche Dosen – Unterschiedliche 
Grundlagen – Gleiche Effekte?
P. Langguth, Mainz

Geeignete Grundlagen für Topika zur Behandlung 
von Erkrankungen der Mundschleimhaut
H. Reimann, Eschborn

Kaffeepause, Posterbegehung und Besuch der 
Fachausstellung 

08:30 – 17:30 Uhr

 

09:00 – 11:45 Uhr

09:00 – 09:15 Uhr 

09:15 – 10:15 Uhr 

09:15 – 09:35 Uhr 

09:35 – 09:55 Uhr

09:55 – 10:15 Uhr 

10:15 – 10:45 Uhr

Programm Freitag, 22. März 2013
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10:45 – 11:45 Uhr

10:45 – 11:25 Uhr

11:25 – 11:45 Uhr

11:45 - 12:15 Uhr
 

12:15 – 13:45 Uhr 

Vortragsreihe „Dermatopharmakologie“

Vorsitz: H. F. Merk, Aachen               
                 H. Spielmann, Berlin

Grundsatzreferat im Rahmen des Europäisch-
Lateinamerikanischen Netzwerks für Wissenschaft 
und Technology (EULANEST)

Einführung
M. Schäfer-Korting, Berlin

Innovative vehicles for transdermal drug delivery 
E. L. Romero, Buenos Aires

Menschliche Hautmodelle für Hautinfektionen und 
entzündete Haut
G. Weindl, Berlin

Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

Firmenseminar:                                                
Innovative Erweiterung der photodynamischen 
Therapie durch 5-Aminolävulinsäure-Pflaster

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Spirig Pharma GmbH, Augsburg

Vorsitz und gemeinsamer Vortrag zum Thema des 
Seminars:
R.-M. Szeimies, Recklinghausen, und  
C. Ulrich, Berlin

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Programm, 22. März 2013 (Fortsetzung)
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12:15 – 13:45 Uhr

12:15 – 12:55 Uhr

12:55 – 13:35 Uhr

13:35 - 13:45 Uhr

13:45 – 14:15 Uhr

14:15 – 17:15 Uhr

14:15 - 14:45 Uhr

Programm, 22. März 2013 (Fortsetzung)

Firmenseminar:                                               
Kernkompetenz Nagelerkrankungen – 
Interdisziplinäres Management

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Taurus Pharma GmbH, Bad Homburg

Vorsitz:  I. Effendy, Bielefeld  
                 H.-J. Tietz, Berlin
        
Mykosen – Zusammenspiel zwischen Arzt und 
Apotheker
H.-J. Tietz, Berlin 

Interdisziplinäres Management der Onychomykose 
– Position der Gesellschaft für Dermopharmazie
I. Effendy, Bielefeld 

Abschlussdiskussion

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 2
     

Posterauszeichnung und Verleihung des 
„Hans Christian Korting-Nachwuchspreises 
für Dermopharmazie“

Vorsitz:  C. Müller-Goymann, Braunschweig 
                 J. Lademann, Berlin
                 
Die besten von Nachwuchswissenschaftlern 
eingereichten Poster werden vom Vorstand der GD 
mit dem „Hans Christian Korting-Nachwuchspreis 
für Dermopharmazie“ ausgezeichnet. Die Inhalte 
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Schwerpunkt der umfangreichen Aktivitäten der GD ist die Be-
kanntmachung und Verbreitung neuer Erkenntnisse und aktueller 
Entwicklungen auf den verschiedenen Teilgebieten der Dermophar-
mazie. Dies geschieht unter anderem im Rahmen von Jahrestagun-
gen und anderen Informationsveranstaltungen.

Eigene Positionen der GD werden in Leitlinien, Empfehlungen, 
wissenschaftlichen Stellungnahmen und Ratgeberbroschüren für 
Verbraucher niedergelegt. Im vorpolitischen Raum engagiert sich 
die GD in vielerlei Hinsicht für die Belange von Dermatika, Kosme-
tika und anderen mit der Haut in Kontakt kommenden Substanzen 
und Zubereitungen.

Ausdruck der Bemühungen der GD um ein dermopharmazeutisches 
Qualitätsmanagement ist auch das Netzwerk „hautapotheke.de“, 
eine Vereinigung von öffentlichen Apotheken, die mit Dermatolo-
gen zusammenarbeiten und sich in besonderer Weise für Menschen 
mit Hautproblemen einsetzen.

Zur Bearbeitung spezieller Themen hat die GD folgende Fachgrup-
pen eingerichtet, die allen ordentlichen Mitgliedern für eine aktive 
Mitarbeit offen stehen:

• Fachgruppe Dermatopharmakologie und -toxikologie
• Fachgruppe Dermatotherapie
• Fachgruppe Dermokosmetik
• Fachgruppe Magistralrezepturen
• Fachgruppe Sicherheitsbewertung und Verkehrsfähigkeit

Eine weitere Arbeitsgruppe der GD ist die Task Force 
„Licht.Hautkrebs.Prävention“, die sich schwerpunktmäßig mit 
Fragen der Behandlung und Vorbeugung von hellem Hautkrebs 
beschäftigt.

Zur Unterstützung der Umsetzung ihrer Aktivitäten unterhält die 
GD mit der ID-Institute for Dermopharmacy GmbH einen eigenen 
Wirtschaftsbetrieb.

Aktivitäten der GD
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der prämierten Poster werden von den Autoren in 
Kurzvorträgen vorgestellt.

Vortragsreihe „Dermatotherapie“

Vorsitz: S. Grabbe, Mainz      
                 T. Ruzicka, München 

Therapie blasenbildender Autoimmunkrankheiten 
der Haut
M. Hertl, Marburg 

Medikamentöse Therapie des malignen Melanoms 
– Stand 2013
S. Grabbe, Mainz
 
Aktuelle Entwicklungen in der Therapie der  
Alopecia areata
H. F. Merk, Aachen 

Kaffeepause, Posterbegehung und Besuch der 
Fachausstellung

Vortragsreihe „Dermokosmetik“

Vorsitz: C. Keck, Pirmasens                
                 J. Kresken, Viersen
 
Wirksamkeitsprüfung von barrierestabilisierenden 
Hautpflegepräparaten mit Hilfe der Elekronen-
mikoskopie 
S. Dähnhardt-Pfeiffer, Flintbek

Schutz gegen Hautirritationen durch Antioxidanzi-
en enthaltende Dermokosmetika
C. M. Schempp, Freiburg/Breisgau

Aktuelle Studiendaten zu Betulin-Emulsionen
W. Gehring, Karlsruhe

14:45 – 15:45 Uhr

14:45 – 15:05 Uhr

15:05 – 15:25 Uhr 

15:25 – 15:45 Uhr 

15:45 – 16:10 Uhr

16:10 – 17:10 Uhr

16:10 – 16:30 Uhr

16:30 - 16:50 Uhr

16:50 - 17:10 Uhr

Programm, 22. März 2013 (Fortsetzung)
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Schlusswort zum wissenschaftlichen Haupt-
programm

 P. Staubach, Mainz  
– Wissenschaftliche Tagungsleiterin 

Seminar:
„DermoLaw“ – Rechtliche Fallstricke in der  
Dermopharmazie

Mit freundlicher Unterstützung von Baker & 
McKenzie – Partnerschaft von Rechtsanwälten, 
Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern und Solicitors, 
Berlin, Düsseldorf, Frankfurt/Main, München

Vorsitz:  J. Kresken, Viersen
                 F. Pflüger, Frankfurt/Main

Kartellrechtliche Bewertung von selektiven 
Vertriebsverträgen – Apothekenexklusive 
Kosmetika als Beispiel
N. Kredel, Düsseldorf

EuGH-Urteil zum Begriff der pharmakologischen 
Wirkung – Konsequenzen für die Abgrenzung 
von Dermatika, Medizinprodukten, Kosmetika und 
Bioziden
F. Pflüger, Frankfurt/Main

Verträge zwischen wissenschaftlichen  
Einrichtungen und der Industrie – Erfindungen im 
Bereich der Dermopharmazie als Beispiel
A. Schmoll, Düsseldorf

Abschlussdiskussion

Programm, 22. März 2013 (Fortsetzung)

17:10 - 17:15 Uhr

17:30 - 19:00 Uhr 

17:30 - 17:55 Uhr

17:55 - 18:20 Uhr

18:20 – 18:45 Uhr

18:45 – 19:00 Uhr
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Programm, 22. März 2013 (Fortsetzung)

Firmenseminar:
Prophylaxe und Therapie pathologischer Narben

Mit freundlicher Unterstützung der Firma 
Merz Pharmaceuticals GmbH, Frankfurt/Main

Vorsitz: J. Bauerschmitz, Erlangen
                G. Gaugitz, München

Pathophysiologie überschießender Narbenbildung
G. Gaugitz, München

Therapie und Prophylaxe von Narben
J. Bauerschmitz, Erlangen

Abschlussdiskussion

Get Together

Die Tagungsteilnehmer treffen sich zum geselligen 
Beisammensein in den Kasematten des Novotel 
Hotels Mainz, Augustusstr. 6. 
Teilnahmegebühr (inkl. Imbiss und Getränke): 30,00 €

17:30 - 19:00 Uhr

17:30 - 18:05 Uhr

18:05 - 18:40 Uhr

18:40 - 19:00 Uhr

19:30 Uhr

Berichte über die Tagung  
Ihr satzungsgemäßes Ziel, die Fachöffentlichkeit über neue Er-
kenntnisse auf dem Gebiet der Dermopharmazie zu informieren, 
nimmt die Gesellschaft für Dermopharmazie auch über ihr als 
Druckwerk und als Online-Zeitschrift erscheinendes Mitteilungsor-
gan DermoTopics wahr.

In der für Juni 2013 geplanten nächsten Ausgabe von DermoTopics 
werden mehrere Berichte über die 17. GD-Jahrestagung veröffent-
licht, die unter www.dermotopics.de kostenfrei zugänglich sind. 
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Donnerstag, 21. März 2013

13:30 - 16:15

14:50 - 15:10

Symposium:
Neue therapeutische Konzepte in der Dermatologie

Kaffeepause

16:30 - 18:00 Seminar der GD Task Force „Licht.Hautkrebs.Prävention“: 
Vitamin D versus Lichtschutz - Pro und Kontra

18:00 - 18:15 Pause

18:15 Ordentliche Mitgliederversammlung der GD

Freitag, 22. März 2013

08:30 - 17:30 Fachausstellung und wissenschaftliche Posterausstellung

09:00 - 11:45 Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1

09.15 - 10.15 Vortragsreihe „Dermopharmazeutische Technologie und 
Biopharmazie“

10:15 - 10:45 Kaffeepause, Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

10:45 - 11:45 Vortragsreihe „Dermatopharmakologie“

11:45 - 12:15 Pause, Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

12:15 - 13:45 Firmenseminar (mit Imbiss):
Innovative Erweiterung der 
photodynamischen Therapie 
durch 5-Aminolävulinsäure-
Pflaster

Firmenseminar (mit Imbiss):
Kernkompetenz Nagelerkran-
kungen – Interdisziplinäres 
Management

13:45 - 14:15 Pause, Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

14:15 - 17:15 Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 2

14:15 - 14:45 Posterauszeichnung und Verleihung des „Hans Christian Korting-
Nachwuchspreises für Dermopharmazie“

Programmübersicht



21

Samstag, 23. März 2013

08:30 - 17:30 Fachausstellung

09:00 - 11:45 Symposium der GD-Fach-
gruppe Dermokosmetik:
Volkskrankheit Akne – Dermo-
kosmetisches und therapeuti-
sches Management

Symposium der GD-Fach-
gruppe Dermatopharmakologie 
und -toxikologie:
Sonnenschutz der Zukunft – 
UV-Schutz oder Lichtschutz?

10:10 - 10:35 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:45 - 12:15 Pause und Besuch der Fachausstellung

12:15 - 13:45 Firmenseminar (mit Imbiss):
Grenzgänger – Lamellare topische Präparate im Spannungsfeld 
zwischen Kosmetik und Pharmazie

13:45 -14:15 Pause und Besuch der Fachausstellung

14:15 -17:00 Symposium der GD Fachgruppen Dermatotherapie und 
Magistralrezepturen: 
Interdisziplinäres Management dermatologischer Erkrankungen 
durch Hautarzt und Apotheker

15:25 -15:45 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

17:00 - 17:30 Besuch der Fachausstellung

Freitag, 22. März 2013

14:45 - 15:45 Vortragsreihe „Dermatotherapie“

15:45 - 16:10 Kaffeepause, Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

16:10 - 17:15 Vortragsreihe „Dermokosmetik“ und Schlusswort

17:15 - 17:30 Pause und Besuch der Fachausstellung

17:30 - 19:00 Seminar:
„DermoLaw“ – Rechtliche 
Fallstricke in der Dermophar-
mazie

Firmenseminar:
Prophylaxe und Therapie patho-
logischer Narben

19:30 Get Together in den Kasematten des Novotel Hotels Mainz

Programmübersicht
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Fachausstellung

Symposium der GD-Fachgruppe Dermokosmetik:
Volkskrankheit Akne – Dermokosmetisches und 
therapeutisches Management 
 
Vorsitz: T. Pavicic, München             
                 W. Pittermann, Düsseldorf
 
Einführung
W. Pittermann, Düsseldorf 

Neue Erkenntnisse zur Pathogenese der Akne
B. C. Melnik, Osnabrück

Evidenzbasierte Therapie der Akne
K. Degitz, München

Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung
 
Galenische Besonderheiten von Dermokosmetika 
zur Anwendung bei zu Akne neigender Haut
C. Keck, Pirmasens

Dermokosmetisches und klinisches Management 
bei Akne und zu Akne neigender Haut
P. Liekfeld, Saarbrücken, und 
T. Pavicic, München

Abschlussdiskussion
 

Besuch der Fachausstellung 

08:30 - 17:30 Uhr

09:00 - 11:45 Uhr

09:00 – 09:10 Uhr 

 
09:10 - 09:40 Uhr

09:40 – 10:10 Uhr

10:10 – 10:35 Uhr

10:35 – 10:55 Uhr

 

10:55 – 11:35 Uhr

11:35 – 11:45 Uhr 

11:45 – 12:15 Uhr 

Programm Samstag, 23. März 2013
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09:00 - 11:45 Uhr

09:00 – 09:10 Uhr 

 
09:10 - 09:30 Uhr

09:30 – 09:50 Uhr

09:50 – 10:10 Uhr

10:10 – 10:35 Uhr

10:35 – 11:45 Uhr

11:45 – 12:15 Uhr

Symposium der GD- Fachgruppe Dermatophar-
makologie und –toxikologie: Sonnenschutz der 
Zukunft – UV-Schutz oder Lichtschutz?
 
Vorsitz: J. Lademann, Berlin 
              M. Meinke, Berlin  
 
UV-Schutz oder Lichtschutz? – Ergebnisse einer 
Expertenbefragung
M. Meinke, Berlin 

Neueste Erkenntnisse zu Schädigungen der Haut 
durch IRA-Strahlung
J. Krutmann, Düsseldorf

Mechanismen möglicher Hautschädigungen durch 
Strahlung im sichtbaren Bereich
B. Herzog, Grenzach-Wyhlen

Ist nicht UV-Schutz ausreichender Sonnenschutz?
A. Markowetz, Schwalbach am Taunus

Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung
 
Podiumsdiskussion zum Thema „UV-Schutz oder 
Lichtschutz?“      
Leitung: J. Lademann, Berlin       
Diskussionsteilnehmer:    
      U. Heinrich, Witten
      B. Herzog, Grenzach-Wyhlen
      J. Krutmann, Düsselldorf
      A. Markowetz, Schwalbach am Taunus
      H. Meffert, Berlin
      H. F. Merk, Aachen 
      L. Zastrow, Monaco   
 
Besuch der Fachausstellung

Programm, 23. März 2013 (Fortsetzung)
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Mitgliedschaft in der GD  
Die GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V. hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die wissenschaftliche Forschung in allen Bereichen 
der Dermopharmazie zu fördern, neue Erkenntnisse aus diesen 
Bereichen der Öffentlichkeit vorzustellen und sich für eine intensi-
ve Zusammenarbeit von Ärzten, Apothekern und anderen auf dem 
Gebiet der Dermopharmazie tätigen Fachleuten einzusetzen. Die 
Gesellschaft besteht aus ordentlichen und fördernden Mitgliedern. 
Als ordentliche Mitglieder werden Ärzte, Apotheker und andere 
Fachleute mit abgeschlossenem Hochschulstudium aufgenommen. 
Fördernde Mitglieder sind juristische oder natürliche Personen oder 
Körperschaften des privaten und öffentlichen Rechts.

Voraussetzung für die Aufnahme als ordentliches oder förderndes 
Mitglied ist ein schriftlicher Antrag an den Vorstand, der über die 
Aufnahme entscheidet. Mitgliedsschaftsanträge liegen am Ta-
gungsbüro bereit.

Programm, 23. März 2013 (Fortsetzung)

12:15 - 13:45 Uhr

12:15 - 12:45 Uhr

12:45 - 13:10 Uhr

Firmenseminar:
Grenzgänger – Lamellare topische Präparate im 
Spannungsfeld zwischen Kosmetik und Pharmazie

Mit freundlicher Unterstützung der Firma
KOKO Kosmetikvertrieb GmbH & Co. KG, Leichlingen
 
Vorsitz: J. Kresken, Viersen 
                 H. Lautenschläger, Leichlingen

Nutzen von lamellaren Präparaten in der Haut-
pflege, im Hautschutz und in der dermatologischen 
Therapie
H. Lautenschläger, Leichlingen

Lamellare Formulierungen als Rezepturgrundlagen 
– Von der High-Tech-Analyse bis zur Identitätsprü-
fung in der Apotheke
C. Keck, Pirmasens
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Programm, 23. März 2013 (Fortsetzung)

13:10 - 13:35 Uhr

13:35 - 13:45 Uhr

13:45 - 14:15 Uhr  

14:15 - 17:00 Uhr

14:15 - 14:20 Uhr

14:20 - 14:45 Uhr

14:45 - 15:05 Uhr

15:05 - 15:25 Uhr

Kosmetische und pharmazeutische lamellare 
Individualrezepturen – Rechtliche Fragen und 
Abgrenzungen
F. Pflüger, Frankfurt/Main

Abschlussdiskussion

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Besuch der Fachaussttellung

Symposium der GD-Fachgruppen Dermatothera-
pie und Magistralrezepturen:
Interdisziplinäres Management dermatologischer 
Erkrankungen durch Hautarzt und Apotheker

Vorsitz: A. Schlöbe, Frankfurt/Main
                P. Staubach, Mainz

Einführung
A. Schlöbe, Frankfurt/Main

Auswirkungen der neuen Apothekenbetriebsord-
nung auf die Zusammenarbeit von Hautarzt und 
Apotheker
T. Müller-Bohn, Süsel

Wann, wo und warum ist die dermatologische 
Rezeptur auch im 21. Jahrhundert unverzichtbar?
H. Reimann, Eschborn, und  
P. Staubach, Mainz

Lokaltherapie im 21. Jahrhundert – Was ist zu 
beachten? Wo besteht Handlungs- bzw. 
Entwicklungsbedarf?
W. Gehring, Karlsruhe 
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Vorankündigung der 18. GD-Jahrestagung

Die 18. Jahrestagung der GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V. 
wird im Frühjahr 2014 in Berlin stattfinden.

Ort und Termin der Tagung werden in Kürze unter der Website 
www.gd-online.de und in DermoTopics, dem Mitteilungsorgan der 
GD, bekannt gegeben.

Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Psoriasis vulgaris – Wie und warum hat sich die 
Therapiestrategie in den letzten 15 Jahren verän-
dert? 
M. Augustin, Hamburg
 
Altersgerechte Therapie der Neurodermitis – 
Update 2013 
E. von Stebut-Borschitz, Mainz

Innovative Grundlagen für Rezepturarzneimittel 
zur Behandlung des atopischen Ekzems
J. Köck, Düsseldorf

Zusammenfassung 
P. Staubach, Mainz

Besuch der Fachausstellung

15:25 - 15:45 Uhr

15:45 - 16:10 Uhr

16:10 - 16:35 Uhr

16:35 - 16:55 Uhr

16:55 - 17:00 Uhr

17:00 - 17:30 Uhr

Programm, 23. März 2013 (Fortsetzung)
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Prof. Dr. med. Matthias Augustin  
Institut für Versorgungsforschung in 
der Dermatologie 
Universitätsklinikum Hamburg
Martinistr. 52 
D-20246 Hamburg

Dr. med. Jürgen P. Bauerschmitz 
Hautklinik 
Universitätsklinikum Erlangen 
Ulmenweg 18 
D-91054 Erlangen

Prof. Dr. med. Klaus Degitz 
Dermatologische Gemeinschaftspraxis 
Pasinger Bahnhofsplatz 1 
D-81241 München

Prof. Dr. med. Isaak Effendy 
Klinikum für Dermatologie und 
Allergologie 
Klinikum Bielefeld-Rosenhöhe 
An der Rosenhöhe 27 
D-33647 Bielefeld

Dr. med. Gerd Gauglitz  
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Venerologie
Ludwig-Maximilians-Universität
Frauenlobstr. 9-11 
D-80377 München

Prof. Dr. med. Stephan Grabbe 
Universitäts-Hautklinik Mainz 
Langenbeckstr. 1 
D-55102 Mainz

Prof. Dr. med. Jens Malte Baron 
Hautklinik der Medizinischen 
Fakultät der RWTH  Aachen
Pauwelsstr. 30 
D-52057 Aachen 

Dipl.-Ing. Stephan Dähnhardt-Pfeiffer 
Microscopy Services Dähnhardt GmbH 
Plambeckskamp 2 
D-24220 Flintbek

Prof. Dr. med. Thomas L. Diepgen 
Universitätsklinikum Heidelberg  
Abteilung Klinische Sozialmedizin 
Thibautstr. 3 
D-69115 Heidelberg

Dr. med. Mario Fabri 
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Venerologie 
Universitätsklinik Köln 
Kerpener Str. 62 
D-50937 Köln

Prof. Dr. med. Wolfgang Gehring 
Hautklinik am Städtischen
Klinikum Karlsruhe 
Moltkestr. 120 
D-76133 Karlsruhe

Prof. Dr. Ulrike Heinrich 
DermaTronnier GmbH & Co. KG     
Institut für experimentelle Dermato-
logie, Universität Witten-Herdecke 
Alfred-Herrhausen-Straße 44 
D-58455 Witten

Referenten und Vorsitzende
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Prof. Dr. med. Michael Hertl 
Klinik für Dermatologie und Allergolo-
gie, Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg GmbH, Standort Marburg 
Baldingerstr. 
D-35043 Marburg

Prof. Dr. Cornelia Keck 
Fachhochschule Kaiserslautern 
Campus Pirmasens 
Carl-Schurz-Str. 10-16 
D-66953 Pirmasens

RA Dr. jur. Nicolas Kredel 
Baker & McKenzie Partnerschaft 
Neuer Zollhof 2 
D-40221 Düsseldorf

Prof. Dr. med. Jean Krutmann 
Leibniz Institut für Umweltmedizi-
nische Forschung an der Heinrich-
Heine-Universität 
Auf`m Hennekamp 50 
D-40225 Düsseldorf

Prof. Dr. Katharina Landfester 
Max-Planck-Institut für 
Polymerforschung 
Ackermannweg 10
D-55128 Mainz

Priv.-Doz. Dr. Bernd Herzog 
BASF Grenzach GmbH 
Köchlinstr. 1 
D-79639 Grenzach-Wyhlen

Apotheker Joachim Köck  
Institut für Pharmazeutische Tech-
nologie und Biopharmazie, Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf
Universitätsstr. 1
D-40225 Düsseldorf

Dr. Joachim Kresken
Irmgardis-Apotheke
Tönisvorster Str. 27 
D-41749  Viersen

Prof. Dr. Dr.-Ing. Jürgen Lademann 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin, Campus Mitte 
Charitéplatz 1, D-10117 Berlin

Prof. Dr. Peter Langguth 
Institut für Pharmazie und Biochemie 
Pharm. Technologie und Biopharmazie 
Staudingerweg 5  
D-55099 Mainz

Referenten und Vorsitzende
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Referenten und Vorsitzende

Dr. Hans Lautenschläger 
KOKO Kosmetikvertrieb  
GmbH & Co. KG 
Moltkestr. 25 
D-42799 Leichlingen

Dr. Alfred Markowetz
Procter & Gamble Deutschland  
GmbH & Co. Operations OHG 
Sulzbacher Str. 40-50 
D-65823 Schwalbach am Taunus 

Priv.-Doz. Dr. Martina Meinke 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin, Campus Mitte 
Charitéplatz 1
D-10117 Berlin

Prof. Dr. med. Hans F. Merk 
Hautklinik der Medizinischen 
Fakultät der RWTH Aachen
Pauwelsstraße 30 
D-52057 Aachen

Dr. Thomas Müller-Bohn 
Deutsche Apotheker Zeitung 
Seeweg 5A 
D-23701 Süsel

Apothekerin Petra Liekfeld 
Keltermann Apotheke 
Bahnhofstr. 1 
D-66111 Saarbrücken

Prof. Dr. med. Hans Meffert 
Dermatologisches Zentrum Berlin 
Potsdammer Chaussee 80 
D-14129 Berlin 

Prof. Dr. med. Bodo C. Melnik 
Dermatologie, Umweltmedizin und 
Gesundheitstheorie
Universität Osnabrück
Sedanstr. 115  
D-49090 Osnabrück

Prof. Dr. Rainer H. Müller
Institut für Pharmazie, Pharmazeutische 
Technologie, Freie Universität Berlin
Kelchstr. 31 
D-12169 Berlin

Prof. Dr. Christel Müller-Goymann 
Institut für Pharmazeutische 
Technologie, Technische Universität 
Carolo-Wilhelmina
Mendelssohnstr. 1
D-38106 Braunschweig 
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Dr. med. Tatjana Pavicic 
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie
Ludwig-Maximilians-Universität 
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337 München

Dr. med. vet. Wolfgang Pittermann  
Kamper Weg 302 
D-40627  Düsseldorf

Dr. Holger Reimann
Neues Rezeptur-Formularium 
Pharmazeutisches Laboratorium 
Carl-Mannich-Str. 20 
D-65760 Eschborn

Prof. Dr. Eder Lilia Romero 
Universidad Nacional de Quilmes 
Departamento de Ciencia y Technolo-
gia, Roque Saenz Pena 352 
Bernal 1876
Buenos Aires

Prof. Dr. med. Joachim Saloga 
Universitäts-Hauklinik Mainz 
Langenbeckstr. 1 
D-55101 Mainz

Priv.-Doz. Dr. med. Jürgen Scharla 
Praxis für Innere Medizin und 
Endokrinologie
Salinenstr. 8
D-83435 Bad Reichenhall

RA Dr. jur. Frank Pflüger 
Baker & McKenzie Partnerschaft 
Bethmannstr. 50-54 
D-60311 Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Jörg  Reichrath 
Klinikum für Dermatologie, Venerolo-
gie und Allergologie
Universitätsklinikum des Saarlands
Kirchberger Str. 100 
D-66421 Homburg/Saar

Prof. Dr. med. Martin Röcken 
Universitäts-Hautklinik 
Eberhard-Karls-Universität
Liebermeisterstr. 25 
D-72076  Tübingen

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Thomas  Ruzicka 
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie 
Ludwig-Maximilians-Universität
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337  München

Prof. Dr. Monika Schäfer-Korting 
Institut für Pharmazie
Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Straße 2+4 
D-14195 Berlin

Priv.-Doz. Dr. med.  Jürgen Schauber 
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität 
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337 München

Referenten und Vorsitzende
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Prof. Dr. med. Christoph M. Schempp 
Universitäts-Hautklinik 
Hauptstr. 7 
D-79104 Freiburg 

RA Dr. jur. Andrea Schmoll 
Baker & McKenzie Partnerschaft 
Neuer Zollhof 2 
D-40221 Düsseldorf

Priv.-Doz. Dr. med.  Petra Staubach  
Universitäts-Hauklinik Mainz 
Langenbeckstr. 1 
D-55101 Mainz

Prof. Dr. med. Hans-Jürgen Tietz 
Institut für Pilzkrankheiten 
Luisenstr. 50 
D-10117 Berlin

 
Prof. Dr. med. Esther von Stebut-
Borschitz
Universitäts-Hauklinik Mainz 
Langenbeckstr. 1 
D-55101 Mainz

Prof. Dr. Leonhard Zastrow  
7, rue Suffren Reymond 
MC-98000 Monaco

 

Dr. med. Andrea Schlöbe  
Merz Pharmaceuticals GmbH
Eckenheimer Landstr. 100
D-60318 Frankfurt/Main

Prof. Dr. med. Horst Spielmann  
Institut für Pharmazie
Freie Universität Berlin
Königin-Luise-Str. 2+4
D-14195 Berlin

Prof. Dr. med. Rolf-Markus Szeimies 
Dermatologische Klinik
Klinikum Vest GmbH
Dorstener Str. 151 
D-45657 Recklinghausen

Dr. med. Claas Ulrich
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin, Campus Mitte 
Charitéplatz 1 
D-10117 Berlin 

Prof. Dr. Günther Weindl 
Institut für Pharmazie 
Freie Universität Berlin
Königin-Luise-Str. 2+4 
D-14195 Berlin 

 

Referenten und Vorsitzende
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Veranstalter

Organisation

Wissenschaftliche 
Tagungsleitung

Tagungsstätte

Tagungsbüro

GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V. 
– Society for Dermopharmacy –
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

ID-Institute for Dermopharmacy GmbH
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454 
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

Prof. Dr. Stephan Grabbe und 
Priv.-Doz. Dr. Petra Staubach
Universitäts-Hautklinik Mainz
Langenbeckstr. 1
D-55131 Mainz

Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Universitätsmedizin, Frauenklinik 
Gebäude 102, Hörsaal I und II 
Langenbeckstr. 1
D-55131 Mainz

Am Tagungsort ist vom 21.-23.03.2013 ganztägig 
ein Tagungsbüro eingerichtet, das unter der Tele-
fonnummer +49(0)171/5385212 erreichbar ist. 

Außerhalb dieser Zeiten steht die ID-Institute for 
Dermopharmacy GmbH für Auskünfte zur Verfü-
gung (Kontaktdaten siehe „Organisation“).

Allgemeine Hinweise
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Einlasskontrolle am
Tagungsort

Anmeldung

Teilnahmegebühren

Vortragsprogramm am 

21.03.2013

Vortragsrogramm am 

22.03.2013

Vortragsprogramm am 

23.03.2013

Get Together am

22.03.2013

Allgemeine Hinweise

Die Tagungsteilnehmer werden gebeten, sich vor 
Aufsuchen der Vortragsräume am Tagungsbüro an-
zumelden. Dort werden Namensschilder ausgehän-
digt, die bei Betreten der Vortragsräume sichtbar 
zu tragen sind.

Zur Anmeldung verwenden Sie bitte nur das dafür 
vorgesehene Formular, das unter der Internet-
Adresse www.gd-online.de zum Download zur 
Verfügung steht.

Das ausgefüllte Formular senden Sie bitte bis 
spätenstens zum 20.03.2013 an die Faxnummer 
+49(0)2162/80589 oder an die E-Mail-Adresse 
webmaster@gd-online.de. 

Bei Anmeldung mehrerer Teilnehmer verwenden 
Sie bitte für jede Person ein eigenes Anmeldefor-
mular.

       GD-Mitglieder    Nichtmitglieder                 
  Anmeldung           Spätere           Anmeldung           Spätere

  bis 15.03.13        Anmeldung        bis 15.03.13        Anmeldung

 
   170,00 €       220,00 €       180,00 €       230,00 €

   190,00 €       240,00 €       200,00 €       250,00 €

 
   170,00 €       220,00 €       180,00 €       230,00 €

     30,00 €         30,00 €         30,00 €         30,00 €
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Zahlungs- und  
Stornobedingungen

 
Zertifizierung

Allgemeine Hinweise

In den Teilnahmegebühren sind Tagungsunterlagen, 
Pausengetränke und ein Imbiss bei Besuch eines 
Firmenseminars in der Mittagszeit enthalten. 

Die reduzierten Teilnahmegebühren für GD-Mitglie-
der gelten auch für Vertreter fördernder Mitglieder 
der GD. 

Doktoranden, Ärzte im Praktikum, Pharmazieprakti-
kanten und Studenten erhalten auf die Teilnahme-
gebühren gegen Nachweis einen Nachlass von 50 
Prozent. Sonstige Nachlässe werden nicht gewährt.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Rechnung, die gleichzeitig als Teilnahmebestätigung 
gilt. 

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung 
auf das dort angegebene Konto der Gesellschaft für 
Dermopharmazie zu überweisen..

Bei Anmeldung nach dem 15.03.2013 ist die Teil-
nahmegebühr in bar am Tagungsbüro vor Ort zu 
bezahlen. Kartenzahlung ist nicht möglich.

Bei Stornierung der Anmeldung wird eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,00 € erhoben.

Die Tagung wurde von der Landesapothekerkammer 
Rheinland-Pfalz mit 22 Punkten als Fortbildungs-
veranstaltung für Apotheker zertifiziert (Akkreditie-
rungsnummer: 22/2013).

Außerdem wurde die Tagung bei der Deutschen 
Dermatologischen Akademie (DDA) als Fortbil-
dungsveranstaltung für Hautärzte angemeldet. Mit 
wie vielen Fortbildungspunkten die Tagung von der 
DDA zertifiziert wurde, stand bei Drucklegung des 
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Allgemeine Hinweise

Tagungsunterlagen

Wissenschaftliche
Posterausstellung

Posterprämierung

Industrieausstellung

Programmhefts noch nicht fest.

Mitgliedern der Deutschen Dermatologischen 
Gesellschaft und des Berufsverbands der Deut-
schen Dermatologen werden die erworbenen 
Fortbildungspunkte nach der Tagung von der DDA 
gutgeschrieben.

Tagungsunterlagen und Teilnahmebescheinigun-
gen, auf denen die erworbenen Fortbildungspunkte 
vermerkt sind, werden am Tagungsbüro ausgege-
ben.

Am 22.03.2013 findet in der Zeit von 08:30 bis 
17:30 Uhr eine wissenschaftliche Posterausstellung 
statt. Nähere Informationen dazu finden sich unter 
der Internet-Anschrift www.gd-online.de.

Die offiziellen Zeiten für die Begehung der Poster 
durch die Tagungsteilnehmer sind im Programm 
vermerkt. Während dieser Zeiten sollte an jedem 
Poster wenigstens ein Autor anwesend sein.

Die drei besten von Nachwuchswissenschaftlern 
präsentierten Poster werden vom Vorstand der GD 
mit dem „Hans Christian Korting-Nachwuchspreis 
für Dermopharmazie“ ausgezeichnet.

Die Preisverleihung findet am 22.03.2013 im 
Rahmen des wissenschaftlichen Hauptprogramms 
der Tagung statt. Gestiftet wurde der Preis von der 
Firma RSC Pharma GmbH & Co. KG, Göttingen.

Am 22. und 23.03.2013 findet jeweils in der Zeit 
von 08:30 bis 17:30 Uhr eine Fachausstellung von 
Firmen der pharmazeutischen und kosmetischen 
Industrie statt. Ansprechpartner dafür ist die ID-
Institute for Dermopharmacy GmbH (Kontaktdaten 
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Pressekonferenz und 
Medieninformationen

Hotelzimmer

siehe „Organisation“).

Anlässlich der Tagung findet am 21.03.2013, 11:30 
Uhr, in einem Semianrraum der Frauenklinik am 
Universitätsklinikum Mainz eine Pressekonferenz 
der GD statt.

Zu der Pressekonferenz sind nur Journalisten mit 
gültigem Presseausweis zugelassen. Außerdem 
können Journalisten gegen Vorlage ihres Presseaus-
weises kostenlos an der Tagung teilnehmen. 

Eine Pressemappe liegt zur Pressekonferenz und an-
schließend am Tagungsbüro bereit. Redaktionen, die 
Interviews fürhren möchten, wenden sich bitte an 
das Tagungsbüro bzw. im Vorfeld der Tagung an die 
ID-Institute for Dermopharmacy GmbH (Kontaktda-
ten siehe „Organisation“).

Für Tagungsteilnehmer wurde Im Novotel Mainz, 
Augustusstr. 6, unter dem Stichwort „Dermophar-
mazie“ ein Zimmerkontingent eingerichtet. Preise 
und Verfügbarkeiten können unter der Telefonnum-
mer +49(0)6131/954-100 erfragt werden.

Stand der Informationen: 15. Februar 2013

Allgemeine Hinweise
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Lageplan Universitätsklinikum Mainz




